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Hallo Menschen, 
 
die Russen wieder. Jetzt vernichten die doch weiß Gott Lebensmittel, nur  weil sie trotzig 
sind und diese nicht ins Land lassen wollen. 
Schaut man aber mal ein wenig zurück, dann wird man erkennen, daß Rußland 
aufgrund gesundheitspolitischer Tatsachen viele Lebensmittel aus der EU bereits 
abgelehnt hatte. Hier möchte ich auf Dioxin, Antibiotika und andere Belastungen 
hinweisen. Den Fraß, den die Deutschen nach wie vor vorgeworfen bekommen, denn 
die respektiven Gesetze, die das damalige Leut Aigner umgehend angekündigt hat, gibt 
es bis heute noch nicht. 
Warum sollte also der russische Staat die Gefahr eingehen und sein Volk einer 
derartigen Gefahr aussetzen. Das lassen die sogenannten Deutschen mit sich machen, 
die teure Bio-Ware kaufen, die hervorragend mit Chemtrails verseucht sind. 
Schwermetallbelastete Lebensmittel tragen zur „Demenz(ierung) und Parkinson(ierung) 
zu einem großen Teil bei. Aber die Deutschen sind in ihrer Demenz bereits schon so 
weit, daß sie dieses nicht mehr begreifen können.  
 
Ein anderer Aspekt wäre, daß wenn die Russen die Schmuggelware ins Land ließen 
und an Bedürftige z. B. an die über 700000 Flüchtlinge aus der Ukraine verteilen 
würden, dann würde der deutsche Mainstream heulen wie die wildgewordenen Kojoten 
und die Russen des Diebstahls bezichtigen.  
 
Die deutsche Meinung aus Rußland von Herrn Uwe Niemeier vom Kaliningrad Domizil 
dazu ist auch sehr gut und logisch und sehr wert zu lesen [1].  
Letztendlich mache ich die Deutschen für die Vernichtung dieser Lebensmittel 
verantwortlich, denn diese sind es, die die Sanktionen gegen Rußland seitens der EU 
geschehen lassen und dabei niemanden anderen schädigen als sich selbst, in dem die 
Wirtschaft nicht mehr nach Rußland exportieren darf, im Gegenzug dazu die Russen 
keine Lebensmittel mehr einführen und dadurch durch die EU das Bauernsterben in 
Europa weiter beschleunigt wird.  
Aber auch das steht im Plan, denn wenn die Bauern, die im Grund genommen, wenn sie 
ihr Land  richtig bearbeiten, Naturschützer sind, verlieren ihr Land durch Pleiten, das 
dann entsprechend fast kostenlos den Spekulanten in die Hände fällt, die es dann 
Monsanto-mäßig versauen. So können dann Pseudowissenschaftler die Behauptung 
aufstellen, daß das Bienensterben an den Sonnenstürmen liegt und von dem Gift, das 
Monsanto in die Natur einträgt sowie die Schwermetalle, die die westliche Welt 
tagtäglich freiweg über die Chemtrails vom Himmel gereicht bekommt, ablenken. Und 
der dressierte deutsche Verbraucher und Rechtehascher hat endlich wieder mal etwas 
zu schimpfen und kann das Feindbild Rußland an seiner häuslichen Klagemauer etwas 
aufpolieren. 
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 [1] http://kaliningrad-domizil.ru/portal/information/-mit-deutschem-akzent-/russlands-
zollorgane-vernichten-schmuggelgut-/ 
 
 


